


einem „Leben-Müssen“. Weil das Leben als ein blindes und ruheloses beschrieben wird, ist 

das Gefühl des Lebens eine Not der ständigen „Reaffirmation“ des Lebens. Deswegen 

bleiben die Menschen „am Leben“ und halten an ihm fest. Die Erkenntnis des Lebens an sich 

ist ein recht simpler Vorgang und erklärt den Willen als konstanten und unveränderlichen 

Zustand unserer Existenz. Im Zustand des Lebens zu sein, heißt im Zustand des Wollens zu 

sein. Und obwohl alle Menschen wissen, dass 


